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„Gott spicht: Ich will euch trösten, 
wie einen seine Mutter tröstet.“  
Jesaja, Kapitel 66, Vers 13 
Jahreslosung für 2016 
 
Liebe Nachbarn, 
es gibt in der Bibel nur wenige 
Stellen, die von Gott in weiblichen 
Bildern reden. Aber die sind umso 
wichtiger. Heute, wo wir schon 
lang gelernt haben, dass auch Vä-
ter trösten und Mütter erwerbstätig 
sein können, ist so eine Unter-
scheidung vielleicht nicht mehr so 
wichtig. In alter Zeit entstanden 
gleich andere Bilder im Kopf, je 
nach Bild in der Sprache. Und ich 
glaube, vielen von uns geht es im-
mer noch so: Eine Mutter tröstet, 
wie es nur eine Mutter kann. Da 
kann ich als Vater nur daneben 
stehen und es bewundern. 
Wenn es heißt, „Gott tröstet“, dann 
musste dafür das stärkste Bild her, 
das es gab: „wie eine Mutter.“ 
Solchen Trost, der nicht gleich 

fragt, was schiefge-
laufen ist, sondern 
mit uns zusammen 
das Leid trägt, einen 
Trost, der uns er-
laubt, hilflos zu sein, 
und gerade so hilft, den brauchen 
wir immer wieder. Wer in diesem 
Jahr einen lieben Menschen verlo-
ren hat, spürt das. Nicht nur, wenn 
es die Mutter war. 
Solchen Trost zu brauchen, das 
spürt sogar Gott selbst. Zu Weih-
nachten denken wir daran, dass 
Gott selber sich eine Mutter ge-
sucht hat. Er wurde ein Kind, das 
selber oft genug Trost brauchte 
und bekam. Er kennt die Angst 
und die Einsamkeit aus eigener 
Erfahrung. Er weiß, wie es uns 
geht. Darum kann er trösten, und 
wir können zu ihm rennen, wenn 
wir Trost brauchen. 
Eine gesegnete Advents– und 
Weihnachtszeit wünscht 
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Aus der KiTa 

Liebe Kirchengemeinde, 
wo ist nur das Jahr geblieben? Mit 
Riesenschritten nähern wir uns der 
Weihnachtszeit und ich hatte doch 
gerade das Gefühl, erst für Sie von 
uns berichtet zu haben! Aber wie 
es sich für Kitas „gehört“, ist natür-
lich immer was los – auch bei uns: 
Ende September wurden alle unse-
re drei bis sechsjährigen Kitakinder 
von einigen Brandschutzerziehern 
des Amtes Bargteheide-Land im 
Umgang mit „guten“ und „bösen“ 

Feuer geschult und aufgeklärt – 
eine ganz spannende Angelegen-
heit! 
U n s e r e  W a l d k i n d e r ,  d i e 
„Brombären“, feierten ein Herbst-
fest mit einem musikalisch beglei-
teten Waldspaziergang und den 
besonderen Gästen Herrn von 
Bethmann-Hollweg (Waldbesitzer), 
Herrn Timo Scheel (Förster) und 

den Eltern der Waldkinder. Um-
rahmt von herrlichsten Sonnen-
schein und einem leckeren Wald-
büffet endete der Vormittag im 
Sommerquartier. 
Neben dem Projekt „Wölfe“ durf-
ten die Waldkinder mit ihren El-
tern Anfang Oktober der Hirsch-
brunft beiwohnen. Trotz der frü-
hen Stunde (6 Uhr!!!) waren alle 
neugierig konzentriert und wach 
dabei – ein ganz besonderer Mo-
ment! 
Die Kitakinder im Haus beschäf-
tigten sich nach unserem spekta-
kulären Einbruch und dem Er-

Neues aus dem „Haus der Kinder“ 

Hirschbrunft mit den Brombären 

Auf der Pirsch nach dem Hirsch 
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Aus der KiTA 

scheinen der Kripobeamten inten-
siv mit dem Projekt „Rund um die 
Polizei“. Den Abschluß bildete der 
Besuch in der Polizeistation Barg-
feld mit genauen Erläuterungen 
vom Polizeibeamten Herrn Buch-
mann. Als „Highlight“ kam dann 
auch noch ein Beamter von der 
Hundestaffel mit einem speziell 

ausgebildeten Polizeihund 
vorbei und zeigte den Kin-
dern, was so ein Hund alles 
können muss. Ein großarti-
ges nachhaltiges Erlebnis! 
Religionspädagogisch hat 
uns Pastor Wendt in der Ern-
tedankzeit begleitet und uns 
die Geschichte der Arche 
Noah mit viel Symbolik näher 
gebracht. 
Die Kinderbibelwoche stand 
ganz unter dem Thema Mar-
tin Luther, da wir ja im kom-
menden Jahr anlässlich der 
500 Jahre, das Martin Luther 

Jahr feiern. Im Abschluss-
Gottesdienst zur Kibiwo wurden 
die Inhalte der Woche von den Kin-
dern und dem Organisationsteam 
vorgestellt.  
In der Kita fand parallel in 
„abgespeckter“, minimierter und 
kindgerechter Weise eine Mini-
Kinderbibelwoche für die Kinder 
unter fünf Jahren statt. 

Besuch bei Herrn Buchmann in der Polizeistation 

Und ein Polizeihund war auch dabei 

Die Arche Noah in der KiTa 
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Aus der KiTA 

Die Hortkinder hatten wieder viel 
Spaß im Ferienprogramm mit u.a. 
einem Waldprojekttag, einem Cri-
minaldinner, Spardosenbasten für 
den Weltspartag und Laternenbas-
teln.  
Zum Ende der ersten Herbstferien-
woche fand dann wieder das tradi-
tionelle Fußballderby gegen den 
AWO Hort „Am Hagen“ statt. Bei 
Sonnenschein und mit lautstarker 
Unterstützung haben wir leider 
8:13 verloren, aber der sportliche 
Gedanke zählt ja bekanntlich und 
im nächsten Jahr gibt es schließ-
lich die Revanche. 
Das gemeinsame Laternenfest mit 
dem Familientreff und der Kita 
Gänsestieg findet auch in diesem 
Jahr am Martinstag dem 11.11. mit 
selbstgebackenen Gänsen, unter-

malt von fleißig eingeübten Later-
nenliedern und selbstgebastelten 
Laternen statt. 
Am 27.11. wird es dann für die 
gesamte Kita im „Haus der Verei-
ne“ eine gemeinsame Weihnachts-
zauberfeier geben. Die Eltern und 
Kinder erwartet eine kleine Vorstel-
lung des Theaters Ü-Ei (ein Zusam-
menschluss aus Eltern und Kita-
team), die spannende Begegnun-
gen mit dem Weihnachtsdrachen 
haben werden. 
Und zu guter Letzt wird das neu 
gegründete Kita-Chörchen erst-
mals zur Senioren-Weihnachtsfeier 
weihnachtliche Lieder zum Besten 
geben. 
Nun wünsche ich Ihnen allen, auch 
im Namen des gesamten Kita-
Teams, eine gemütliche, genießen-

de und ent-
spannte Vor-
weihnachtszeit 
und Gottes 
Segen. 
 

Herzlichst Ihre 

Birgit Pophal 

Fußballspiel gegen den Hort am Hagen 
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Aktuelles 

Wie sie vielleicht schon wissen, 
arbeiten wir seit Januar dieses Jah-
res gemeinsam daran, Flüchtlinge 
zu betreuen, Deutschkenntnisse 
anzubahnen oder zu vertiefen so-
wie Hilfe in vielen Lebenslagen 
anzubieten. Wir sind ein kleiner 
Organisationskreis (7 Personen), 
jedoch ein großer Helferkreis un-
terstützt als Sprachpaten, Familien-
paten, mit Sachspenden, Fahrrad-
reparaturen, Begleitung und Fahr-
diensten zu Ärzten, Behörden oder 
zur „Tafel“. Vielen Dank dafür! 
Wir lernen viel im Umgang mit 
Menschen aus verschiedenen Län-
dern, Kulturen, Religionen,… Im 
Moment kommen unsere Gäste 
u.a. aus Syrien, dem Iran, Eritrea, 
Somalia und Afghanistan und spre-
chen Tigrinia, Puschtu, arabisch, 
kurdisch, englisch und deutsch… 
Wir brauchen weiterhin Unterstüt-
zung und suchen von daher 
Sprachpaten, die bereit sind ein- 
oder zweimal pro Woche einem 
Flüchtling beim Lernen der deut-
schen Sprache zu helfen. 
Weiterhin nehmen wir gern Hilfe 
an bei der Betreuung einer ganzen 

Familie, dazu gehört die Anmel-
dung der Kinder in Schulen oder 
Kindergärten, das Ausfüllen von 
Anträgen für die Behörden, Impf-
termine organisieren und wahrneh-
men, Schulangelegenheiten re-
geln,… Dies hört sich als Aufgabe 
riesig an, ist aber leistbar und loh-
nenswert. 
Da unsere Lagerkapazitäten nur 
gering sind, haben wir Spenden 
nach vorheriger Rücksprache gern 
angenommen. Inzwischen sind die 
Bestände verbraucht und wir benö-
tigen zur Weitergabe an die Famili-
en: Bettwäsche (keine Kissen oder 
Oberbetten),  Handtücher, Fahrrä-
der und Fahrradwerkzeug,  Tee- 
oder Kaffeekannen, Pfannen und 
Pfannenwender, Kaffeebecher, 
große Schüsseln, große Töpfe, 
Teppichläufer. Bitte haben sie Ver-
ständnis dafür, dass wir gern vor-
her informiert werden möchten, 
wer wann etwas vor unsere Türen 
stellt und wir würden auch gern die 
„Notbremse“ ziehen, falls unser 
„Lager“  (private Keller!) voll ist. 
Bitte haben sie auch Verständnis 
dafür, dass wir mit kaputten Din-

Aktuelles vom  
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Aktuelles 

gen viel Arbeit haben und wir Hel-
fer damit teilweise überfordert sind. 
Rufen sie uns gern an oder mel-
den sie sich im Kirchenbüro, wir 
rufen dann zurück. Es gibt auch 
weiterhin die Möglichkeit auf unser 
Spendenkonto einzuzahlen, Infor-
mationen dazu gibt es auch im 

Kirchenbüro. Bei Rückfragen wen-
den sie sich gern an 
Wiebke Hahne, Tel. 6061 
Martina Seick, Tel. 265983 
Maren Kuhlmeier, Tel. 260314 
Dagmar Schilling, Tel. 24386 
Ute Kühn, Tel. 24585 
Bernd Wolgast, Tel. 2883358 

Aktuelles vom  

Drei treue ehrenamtliche Mitarbei-
tende unserer Gemeinde heißt es 
verabschieden: 
 
Seit 2012 haben Mona Eisenmann 
und Gabriele Schmidt in unserer 
Gemeinde die Jungschar geleitet. 
Mit großem Engagement haben 
sie die Stunden inhaltlich vorberei-
tet, aber auch Spiele und Essen 
nicht vergessen. Oft konnte man 
sie morgens schon vor der Schule 
Werbung machen sehen. Die Kon-
firmandinnen und Konfirmanden, 
die in Rahmen ihres Gemeinde-
praktikums 6-8 Wochen in der 
Jungschar dabei waren, sind oft 
nach Ablauf dieser Zeit freiwillig 
mit dabei geblieben. Ein Höhe-
punkt der gemeinsamen Zeit war 
sicher die Jungschar-Freizeit die-
ses Jahr auf dem Koppelsberg. 
Zum Jahresende hören Mona Ei-
senmann und Gabriele Schmidt 
mit der Jungschararbeit auf.  
 
Sein Gesicht werden nur wenige 
kennen, seine Arbeit haben die 

meisten in der Gemeinde schon 
einmal gesehen. Als Jens Dittmann 
aus Laboe 2010 hörte, dass ich 
meinen Dienstsitz von Laboe nach 
Bargfeld-Stegen verlegen würde, 
hatte er sofort eine Idee, wie ein 
Internetauftritt unserer Gemeinde 
aussehen könnte. Er hat die Inter-
netseite entworfen und als Web-
master betreut. Wenn wir Wünsche 
für neue Rubriken hatten oder es 
den Gemeindebrief hochzuladen 
gab, hat er das in kürzester Zeit 
erledigt. Jens Dittmann hat nun die 
Betreuung der Homepage abgege-
ben. Das heißt unter anderem, 
dass wir sie mit Providerwechsel 
neu gestaltet haben und sich eini-
ges noch im Aufbau befindet und 
wohl noch länger befinden wird. 
 
Wir danken Mona Eisenmann, 
Gabriele Schmidt und Jens Ditt-
mann für ihre tolle Arbeit und wün-
schen Gottes Geleit auf allen weite-
ren Wegen. 
 
Pastor Andreas Wendt 

Abschied und Dank 
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Kirchengemeinderat 

Seit 2008 ist der jetzige Kirchenge-
meinderat, bis 2012 unter dem 
Namen „Kirchenvorstand“ im 
Amt—länger, als die Verfassung 
der Kirche je vorsah, aber mit der 
Fusion der drei Landeskirchen zur 
Nordkirche wurden die Amtszeiten 
angeglichen und dem KGR zwei 
Jahre dazu gegeben.  Im Advent 
2016 endet aber auch diese Mara-
thon-Amtszeit. Dann wird ein neuer 
Kirchengemeinderat gewählt. 
Das heißt, wir sind ab jetzt auf der 
Suche nach neuen Kandidatinnen 
und Kandidaten. Wählbar ist jedes 
Mitglied dieser Gemeinde, welches 
das 18. Lebensjahr vollendet hat 
und bereit ist, Verantwortung in der 
Gemeinde zu übernehmen. 
Um allen, die darüber nachden-
ken, sich aufstellen zu lassen, ein 
bisschen Entscheidungshilfe zu 
geben, werden in dieser und der 
nächsten Ausgabe des Gemeinde-
briefs einzelne Mitglieder des Kir-
chengemeinderats von ihren Erfah-
rungen berichten. 
 

„Mein Name ist Jörg 
Baermann, bin 52 Jah-
re alt, verheiratet und 
habe zwei erwachsene 
Söhne. 
Seit der letzten Wahl, 

bin ich Mitglied des jetzigen Kir-
chengemeinderates.  Ich habe 

mich damals in den  Kirchenge-
meinderat wählen lassen, da ich 
gerne mit Menschen, Gemeindele-
ben gemeinsam lebe und gestalte. 
Außerdem habe ich mich in die 
Kirchenkreissynode und als vertre-
tendes Mitglied in die Landessyno-
de wählen lassen. Durch diese Auf-
gaben habe und konnte ich mir 
viel Hintergrundwissen aneignen, 
das ich zum Wohle unserer Kir-
chengemeinde einsetzen konnte. 
In unserer Kirche kümmerte ich 
mich um bauliche und technische 
Angelegenheiten, unter anderem 
um die Außenbeleuchtung. Da ich 
mich gerne auch in Zukunft für 
unsere Kirchengemeinde einset-
zen möchte, würde ich mich über 
eine erneute Wahl freuen.“ 
JÖRG BAERMANN 
 

„Ich heiße Rolf-
Diedrich Kohls und 
bin seit 5 Jahren im 
Kirchengemeinderat. 
Ich kandidiere erneut, 
weil mir die Arbeit für 
die Kirchengemein-

de, mit den Mitgliedern des Kir-
chengemeinderats und den Mitar-
beitern sehr viel Freude macht. 
Ebenso stehen noch einige Vorha-
ben an, an deren Umsetzung ich 
sehr interessiert bin.“ 
ROLF-DIEDRICH KOHLS 

Aus dem Kirchengemeinderat 
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Kirchengemeinderat 

„Die Kirchenge-
meinde braucht 
Menschen, die ei-
nen Blick für die 
Dinge haben, die als 
nächstes anliegen, 
gute Ideen einbrin-

gen und verantwortungsvoll mit 
den zur Verfügung stehenden Res-
sourcen umgehen.“ 
MARTINA SEICK. 
 

„Für mich bedeutet 
die Arbeit im Kirchen-
gemeinderat, dass 
Kirche mitten in un-
serm gut vernetzten 
Dorf sich für alle Men-

schen einsetzt, eine Brücke zu Kin-
dern, Erwachsenen, Senioren, 
Flüchtlingen und allen baut, die 
Unterstützung und Hilfe brauchen. 
In einer Gemeinde wie unserer 
sind die Wege kurz und die Mög-
lichkeiten, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, vielfältig. Ich 
freue mich, dass die Räume für die 
Arbeit mit Flüchtlingen genutzt 
werden und danke allen Beteilig-
ten für diese wichtige Arbeit mitten  
unter uns.“ 
KERSTIN VON SPRECKELSEN-WITT 
 
UND SIE? 
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Unsere in der Jungschar langjährig  
mitwirkenden Teamerinnen und 
Teamer  haben sich bereit erklärt, 
die Jungschararbeit auch ohne 
Frau Eisenmann und Frau Schmidt  
im kommenden Jahr fortzusetzten, 
erst einmal bis zu den Osterferien 
2016. Das freut uns als Kirchenge-
meinde und sicherlich auch die 

J u n g s c h a r -
Kinder. 
Sie erwarten 
euch wieder 
wie gewohnt 
alle 2 Wochen 
am Freitag um 

18:00 Uhr bis 20 Uhr im Gemein-
deraum der Kirche an folgenden 
geplanten Terminen :  
22.01./ 05.02./ 19.02./ 18.3. 
Alle  Kids ab 7 Jahren sind herzlich 
eingeladen bei uns vorbeizuschau-
en und mitzumachen. Neben unse-
rem Begrüßungskreis mit Ge-
sprächsrunde und Aktionen zu 
theologischen Inhalten findet sich 
auch immer noch Zeit zu einem 
Abendessen und lustigen Spielen. 
Es freuen sich auf Euch Anna  Le-
ander, Bente und  Lina. 

 

Junge Gemeinde 

Neues von den Alsterfüchsen 
Evangelische Gemeindepfadfinder Bargfeld 

Unsere Übernachtung in Elmen-
horst hat uns so gut gefallen, dass 
wir sie wiederholen wollen. Viel-
leicht wird das zu eine neue Alster-
füchse-Tradition: Wenn Gottes-
dienst in Elmenhorst ist, übernach-
ten wir dort und wirken im Gottes-
dienst mit? Wir planen so eine Akti-
on für das erste Adventswochen-
ende, also 28. November ab 15:00. 
Wer Lust hat, dabei zu sein, bitte 
bis 24. November im Kirchenbüro 
oder bei mir anmelden. Auch wenn 
Du noch kein Alsterfuchs bist, bist 
Du herzlich willkommen. Weitere 

Aktionen:  
13.12. Fahrt zum Friedenslichtgot-
tesdienst nach Neumünster 
20.12. Friedenslichtgottesdienst in 
Bargfeld 
6.1. Sternsingen zusammen mit 
Kindern aus der KiTa. 
Unsere Gruppenstunden sind frei-
tags 15:30 bis 17:00, und zwar 
13.11., 4.12., 11.12., 18.12., 
8.1., 15.1., 22.1., 29.1., 
5.2., 19.2., 26.2. 
Gut Pfad!  
 
Pastor Wendt 

Hallo Jungschar–Kids!  
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Junggebliebene Gemeinde 

Freuen Sie sich auf einen geselligen Nachmittag, 
mit Kaffee und Kuchen, gemütlichem Klönen, 

gemeinsamem Singen und einem adventlichen Programm 
 

Mittwoch, 2. Dezember 14:30 

 
 Anmeldungen bitte im Kirchenbüro Tel.: 35 45 

oder bei Frau Lohse Tel.: 21227 
 

Mit Tee, Kaffee, Gebäck und Aus-
tausch im Gemeindehaus Bargfeld 
und in der Alten Schule Nien-
wohld. 
 
Mittwoch 2 Dezember 14:30  
Seniorenweihnachtsfeier in Barg-
feld, siehe oben 
Mittwoch, 9 .Dezember18:30! 
Klönschnack Nienwohld im Rah-
men das Lebendigen Advents 

Mittwoch 13. Januar 15:00 
Klönschnack Nienwohld 
Mittwoch, 3. Februar14:30 
Seniorennachmittag Bargfeld 
Mittwoch 10. Februar15:00 
Klönschnack Nienwohld 
Informationen zum Seniorenkreis 
Bargfeld bei Frau Lohse (04532-
21227), zum Klönschnack in Nien-
wohld bei Frau Lüthje (04537-453), 
zu beidem im Kirchenbüro. 

Seniorennachmittage in Bargfeld und Nienwohld 

Seniorenweihnachtsfeier 

Neujahrs-Bingo 
für Jung und Alt 
 
2. Januar 2016 11:00 im Gemeindehaus 
 
Teamerinnen und Teamer 
der Gemeinde laden ein. 
Für eine Stärkung ist auch gesorgt. 
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Advent 
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Advent            

Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit vom Alltagsstress. Ein bisschen 
Ruhe, eine Tasse Tee oder ein gemütlicher Cappuccino und dann ein 
paar Worte für die Seele. Der andere Advent schenkt Ihnen Gedanken 
und Geschichten, die einen berühren, zum schmunzeln bringen oder 
auch nachdenklich stimmen. Für 8 Euro ist der Kalender wieder bei uns 
im Kirchenbüro oder nach den Gottesdiensten bei Herrn Jansen in der 
Kirche zu bekommen. 

Türen öffnen, sehen, was dahinter ist, gemeinsam gutes Essen, gute 
Worte und Gemeinschaft genießen. Das ist auch dieses Jahr wieder 
geplant.  
Bisher stehen folgende Termine fest: 
05.12. Familien Wilke und Lüthje, Dorfstraße 49, Nienwohld 
09.12. Senioren aus Nienwohld, Alte Schule, Nienwohld 
immer um 18:30 
 
Wenn Sie selbst noch einladen möchten, melden Sie sich gern im Kir-
chenbüro. Die jeweils aktuelle Liste finden Sie in den neuen Schäu-
kästen der Kirchengemeinde: 
 vor der Kirche in Bargfeld 
 vor dem „Markant“-Markt in Elmenhorst 
 vor der Alten Schule in Nienwohld 
sowie auf den Abkündigungsbögen in jedem Gottesdienst! 

Lebendiger Adventskalender 

Samstag, 5. Dezember zwischen 9:00 und 18:00  
in der Alten Schule Nienwohld 

Teamerinnen und Teamer unserer Kirchengemeinde betreuen Euch (3-
12 Jahre). Eure Eltern können sich ins Shopping oder in die Besinnlich-
keit stürzen.  Kosten 5 € pro Kind. Anmeldung über die überall auslie-

genden Bögen oder im Kirchenbüro. 

Elternfreier Adventssamstag 
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Musik im Advent 

Weihnachtliches Gospelkonzert in Bargfeld 
 
Besinnlich, heiter, mitreißend – die Stimmungen, die die Stormarn Sin-
gers mit ihren Gospels und Spirituals erzeugen, sind vielfältig. 
 
Gern folgt der bekannte Gospelchor aus Stormarn der Einladung der 
Gemeinde Bargfeld und gibt ein Konzert der besonderen Art: Weih-
nachtliche Gospelmusik! Das Publikum erwartet ein Konzert mit vielen 
weihnachtlichen Gospelstücken, ergänzt um Lieder aus dem aktuellen 
Repertoire der Stormarn Singers. Dem Chor gelingt es auf besondere 
Weise, die Gospelmusik lebendig und authentisch zu singen und damit 
das Publikum zu begeistern. Dafür arbeiten die Stormarn Singers seit 
vielen Jahren mit namhaften nationalen und internationalen Komponis-
ten und Dirigenten zusammen.  
 
Am 2. Adventssonntag, am 6. Dezember, wird sich um 18.30 Uhr 
(Einlass ab 18.00 Uhr) die Ev-Luth. Kirche in Bargfeld (Kayhuder Str. 16) 
mit den weihnachtlichen Gospelklängen füllen und Publikum und Chor 
werden gemeinsam den Gospel feiern. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. Ein Weihnachtsgeschenk kann an diesem Abend auch 
erworben werden: Die aktuelle CD des Gospelchors liegt für alle Inte-
ressierten bereit. 
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Musik im Advent 

 

Samstag 12. Dezember 2015, 15:00 
 

Adventssingen 
mit dem Bargfelder Frauenchor, 

 

dem Naher Frauenchor, 

Andacht 

und gemütlichem Beisammensein 
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Monatsspruch Januar 2016 
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Sternsinger 

Dieses Jahr sammelt die Sternsin-

geraktion für den Kampf um Re-

spekt und Anerkennung von Kin-

dern in Bolivien . 

Alsterfüchse und Kinder aus dem 

Haus der Kinder werden wieder als 

die heiligen Könige unterwegs sein 

und den Segen für das neue Jahr 

2016 (20*C+M+B*16) an die Tür-

rahmen schreiben. Wenn Sie auch 

gerne von uns besucht werden 

möchten oder vielleicht auch eine 

Kleinigkeit für diese Aktion spen-

den möchten, melden Sie sich bit-

te im Kirchenbüro unter Tel. 3545 

dafür an! 

Achtung! Die STERNSINGER kommen bald wieder!  

Auch 2016 sind die Sternsinger wieder unterwegs 
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Reformationsjubiläum 

Wir sind auf dem Weg zum Refor-
mationsjubiläum. 2017 jährt es 
sich zum 500. Mal, dass Martin 
Luther mit seiner Kritik an der Ab-
lasspraxis der damaligen Kirche 
die Geschichte Europas nachhaltig 
verändert hat. 
Wenn wir nun die 500. Wiederkehr 
dieses Tages vorbereiten, stellt 
sich die Frage, was Reformation 
heute bedeutet für unsere Kirche 
und Gesellschaft. Gibt es Verhal-
tensweisen, Glaubenssätze, Um-
gangsformen in unserer Kirche, die 
überdacht werden sollten? Gibt es 
alternative Formen und Denkansät-
ze für unsere 
Kirche?  
D a r ü b e r 
nachzuden-
ken will die 
w a n d e r n d e 
K i r c h e n t ü r 
anregen.  
Die Tür wan-
dert durch 
den Kirchen-
kreis durch 
alle Regio-
nen, Gemein-
den, Dienste 
und Werke. 
Wir sind ein-
geladen, un-
sere eigenen 
Thesen an 

dieser Tür zu befestigen. 
„Reformation bedeutet für mich….., 
weil……“, lautet die Beispielformu-
lierung.  
Die Thesen werden auf vorgefertig-
te Karteikarten geschrieben, die 
Ihnen zur Verfügung gestellt wer-
den und dann an die Tür gehängt.  

Bei uns in Bargfeld steht die Tür 
vom 10. bis 22. Januar 2016 

in der Kirche. 
Am 15.10 2017 werden alle kon-
zentrierten Thesen der 35 + 5 Ge-
meinden als Kirchenkreis-Thesen 
veröffentlicht, wozu es einen oder 
mehrere zentrale Gottesdienste 

geben soll.  
Am 31.10. wer-
den diese The-
sen zusammen-
gefasst in allen 
Kirchen des Kir-
chenkreises ver-
öffentlicht und 
verbleiben zur 
Nutzung dort.  
 
Kommen Sie 
dazu und schrei-
ben Sie Ihre 
ganz persönli-
chen Thesen. 
Nach zwei Wo-
chen wandert 
die Tür dann 
weiter. 

Die wandernde Thesen-Tür oder 35&5 Thesen 
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Weltgebetstag 

Kuba ist im Jahr 2016 das Schwer-
punktland des Weltgebetstags. Die 
größte und bevölkerungsreichste 
Karibikinsel steht im Mittelpunkt, 
wenn am Freitag, den 4. März 
2016, Gemeinden rund um den 
Erdball Weltgebetstag feiern. Tex-
te, Lieder und Gebete dafür haben 
über 20 kubanische Frauen unter-
schiedlicher christlicher Konfessio-
nen ausgewählt.  
Von der „schönsten Insel, die Men-
schenaugen jemals erblickten“ 
schwärmte Christopher Kolumbus, 
als er 1492 im heutigen Kuba an 
Land ging. Heute ist Kuba ein 
Land im Umbruch – mit seit Jah-
ren wachsender Armut und Un-
gleichheit. 
Im Gottesdienst zum Weltge-
betstag 2016 feiern die kubani-
schen Frauen mit uns ihren Glau-
ben. Ein gutes Zusammenleben 
aller Generationen begreifen die 
kubanischen Weltgebetstagsfrau-
en als Herausforderung –  hochak-
tuell in Kuba, dem viele junge Men-
schen auf der Suche nach neuen 
beruflichen und persönlichen Per-
spektiven den Rücken kehren. 

Wir feiern den Gottesdienst in der 
Bargfelder Kirche um 19:00. In An-
schluss sind wir zu einem gemein-
samen Essen eingeladen.  

Das Vorbereitungsteam trifft sich 
voraussichtlich ab 27. Januar je-
den Mittwoch 20:00 im Gemeinde-
haus. Interessierte Frauen sind 
herzlich eingeladen, mitzumachen. 
Genauere Informationen bei Marti-
na Seick (04532 –265983). 
Alle, die unser Team unterstützen 
wollen, aber bei den Vorbereitun-
gen nicht dabei sein können, bitten 
wir um einen landestypischen Bei-
trag zu unserem Büffet  Die Rezep-
te liegen ab Februar im Kirchenbü-
ro für Sie bereit. Beim Kochen dür-
fen übrigens auch Männer mitma-
chen. Vielen lieben Dank für Ihre 
Unterstützung! 

„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“  
Weltgebetstag von Frauen aus Kuba 
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Besondere Gottesdienste 

In diesem Jahr wurden  bis zum 10. November 30 
Schuhkartons für Kinder in Albanien abgegeben. 
Wir haben ca. 300 Kg Kleidung für Bethel gesammelt. 
 
Allen, die zum Gelingen dieser Aktionen beigetragen ha-
ben, ein herzliches Dankeschön! 

Vielen Dank für alle Gaben! 

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
22. November 10:30 

In diesem Gottesdienst werden wir all derer gedenken, von denen wir in 
diesem Kirchenjahr Abschied nehmen mussten, und für jeden und jede 

stellvertretend eine Kerze entzünden. 
 
 

Familiengottesdienst 
mit dem Friedenslicht aus Bethlehem 

4. Adventssontag, 20. Dezember 10:30 
 
 

Gottesdienst zum Weltgebetstag 
4. März 19:00 

(siehe auch S. 14) 
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So 22. November10:30 Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag 

Pastor Wendt 

So 29. November10:15 
Elmenhorst 

Gottesdienst  Pastor Wendt 

So 6. Dezember 10:30 Gottesdienst 
mit Heiligem Abendmahl 

Pastor Wendt 

So13. Dezember 10:30 Gottesdienst, anschließend 
Kirchkaffee 

Prediger 
Kuhnert 

So 20. Dezember 10:30 Familiengottesdienst 
mit dem Friedenslicht aus 
Bethlehem 

Pastor Wendt 
+ Alsterfüchse 

Do 24. Dezember 15:00 Gottesdienst mit Krippen-
spiel für kleinere Kinder 

Pastor Wendt 

Do 24. Dezember 17:00 Gottesdienst mit Krippen-
spiel des Kinderchors 

Pastor Wendt 

Do 24. Dezember 23.00 Gottesdienst zur Christnacht Pastor Wendt 

Fr 25. Dezember 17:00 Gottesdienst zum 
1. Weihnachtstag.  Es singt 
die Kantorei 

Pastor Wendt 

Sa 26. Dezember 10:15 
Elmenhorst 

Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl 

Pastor Wendt 

So 27. Dezember 10:30 
Kirche Nahe 

Gemeinsamer Gottesdienst 
der Kirchengemeinden 
Bargfeld, Nahe und Sülfeld 

Pastor Paar, 
Pastor Wendt, 
Pastor Wulff 

Do 31. Dezember 18:00 Gottesdienst zum Jahresen-
demit Heiligem Abendmahl 

Pastor Wendt 

 

Gottesdienste 

Fr 1. Januar 17:00 Andacht zum Jahresbeginn Pastor Wendt 

So 3. Januar 10:30 
Nienwohld 

Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl, anschließend 
Kirchkaffee 

Pastor Wendt 

So 10. Januar 10:30 Gottesdienst Pastor Wendt 
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So 17. Januar 10:30 Gottesdienst Pastor Wendt 

So 24. Januar 10:30 Gottesdienst Pastor Wendt 

So 31. Januar 10:15 
Elmenhorst 

Gottesdienst Pastor Wendt 

So 7. Februar 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Wendt 

So 14. Februar 10:30 Gottesdienst, anschließend 
Kirchkaffee 

Pastor Wendt 

So 21. Februar 10:30 Gottesdienst Pastor Wendt 

So 28. Februar 10:15 
Elmenhorst 

Gottesdienst Pastor Wendt 

Fr 4. März 19:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag WGT-Team 

So 6. März 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Wendt 

So 13. März 10:30 Gottesdienst Pastor Wendt 

So 20. März 10:30 Gottesdienst Pastor Wendt 

Do 24. März19:00 Abendmahlsgottesdienst zum 
Gründonnerstag 

Pastor Wendt 

Fr 25. März15:00 Gottesdienst zur Sterbestunde 
Jesu. Es singt die Kantorei 

Pastor Wendt 

Sa 26. März 23:00 Osternachtsgottesdienst mit 
Konfirmandentaufen 

Pastor Wendt 

So 27. März10:30 Familiengottesdienst  Pastor Wendt 

Mo 28. März10:15 
Elmenhorst 

Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl 

Pastor Wendt  

 

Gottesdienste 

Soweit nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste in der Kirche 
in Bargfeld statt, die Kinderkirche in der Kirche und im Gemeindehaus. 
Der Gottesdienst in Elmenhorst ist im Gemeindezentrum, Schulstraße 1, 
der Gottesdienst in Nienwohld in der Alten Schule, Dorfstraße 32. 
 
Für Kinderkirchentermine im Jahr 2016 achtet bitte auf die Aushänge 
und Handzettel. 
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Pastor Andreas Wendt 
Kayhuder Straße 16 
23863 Bargfeld-Stegen 
04532 276 86 97 
pastor@kirche-bargfeld.de 
 
Kirchenbüro: Gabriele Schmidt 
Kayhuder Straße 16 
23863 Bargfeld-Stegen 
 
Tel.: 04532  3545 
Öffnungszeiten: 
Di+Fr. 9:00—14:00 
Mi+Do: 9:00—13:00 
buero@kirche-bargfeld.de 
 
Küster 
Werner Jansen 
04532 9169877  

kuester@kirche-bargfeld.de 

Diakonin 
Marion Stark 
z.Z. in Elternzeit 
 
Kirchenmusik: 
Sabine Szameit 
04532 2843913 
musik@kirche-bargfeld.de 
 
Kirchengemeinderat 
1. Vorsitzender  
Rolf-Diedrich Kohls 
04532 1430 
 
KiTa „Haus der Kinder“ Bargfeld 
Schulstraße 15-17, 
Bargfeld-Stegen 
045 32 -34 43 
Leitung: Birgit  Pophal 

Wir sind für Sie da: 

Der nächste Gemeindebrief er-
scheint Anfang März und umfasst  
die Zeit bis zu  den Konfirmatio-
nen 
Redaktionsschluss für alle Beiträ-
ge ist Freitag, der 4. Februar. 

http://www.bargfeld-stegen.de/
http://www.kirchenkreis-segeberg.de/

